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Kontinuierlicher Einbezug von armutserfahrenen Menschen 
und ihren Organisationen in die Armutsprävention und  
-bekämpfung in der Schweiz

Auftrag: Vorschlag für eine ständige Beteiligungsstruktur
zuhanden des Bundesrates zu erarbeiten.

Wie können Sie sich als 
Betroffenenorganisation oder 
Einzelperson beteiligen?

Was können Sie tun? Teilnahmebedingungen Zielgruppe

An zwei Workshops (deutsch/
französisch) teilnehmen 
1. Workshop: Betroffenen­
organisationen und armuts­
erfahrene Personen 
23. Februar 2023 (ca. 09:00
-16:00 Uhr, Bern DE)

2. Workshop: Betroffenen­
organisationen, armutserfahre­ne 
Personen und Vertretungen aus 
Politik und Sozialwesen
11. Mai 2023 (ca. 09:00 - 16:00)
in Bern DE/FR

– Ihre Anliegen und Erfahrungen bezüglich
der ständigen Beteiligungsstrukturen
einbringen

– Informieren, wie Sie sich als Organisation
oder Einzelperson in der ständigen Betei­
ligungsstruktur einbringen können

– WS 1: Gemeinsam eine umsetzbare stän­
dige Beteiligungsstruktur entwickeln

– WS 2: Sichtweisen von Teilnehmenden
und Vertretungen aus Politik und Sozial­
wesen integrieren

– Aktive Teilnahme an
beiden Workshops

– Vertretenden von
Betroffenenorgani­
sationen

– Armutserfahrene
Personen

– Fachpersonen aus Poli­
tik und Sozialwesen
(im 2. Workshop)

An Begleitgruppe teilnehmen 
(Die Begleitgruppe wurde 
bereits gebildet)

– Ihre Anliegen und Erfahrungen bezüglich
der ständigen Beteiligungsstrukturen und
Partizipationsprozesse einbringen

– Mitarbeit am Detailplan für die zwei
Workshops und Mitorganisation der
Durchführung

– Aktive Teilnahme an den zwei Workshops
– Aktive Teilnahme an vier Besprechungen

(Oktober 2022 bis Februar 2023)
– Schriftliche Stellungnahmen und Feed­

backs per E-Mail
– Kontakt zu den anderen interessierten

Organisationen pflegen und auch ihre
Meinungen einbringen

– Erfahrung mit Beteili­
gungsprozessen
mitbringen

– Einer Betroffenenorga­
nisation angehören

– Passive Sprachkennt­
nis in Deutsch und
Französisch

– Maximal drei Betrof­
fenenorganisationen
(je zwei Personen,
mindestens eine mit
Armutserfahrung)

Zeitplan des Projektes

August bis September 2022 September 2022 bis Mai 2023 März bis Oktober 2023

Recherche von schon beste­
henden ständigen Beteiligungs­
strukturen

Erarbeitung des Vorschlags unter Einbezug 
des Feedbacks von Fachpersonen und  
Sozialpolitik 

Verfassen des Schlussberichts

Kostenübernahme:
Fahrkostenübernahme für die Teilnahme an allen Veran­
staltungen (Rückerstattung aufgrund von Belegen). 

Armutsbetroffene Personen und Vertreter*innen von Betrof­
fenenorganisationen, die in der Begleitgruppe bzw. in den  
zwei Workshops mitarbeiten, haben Anrecht auf eine Ent­
schädigung von 200 CHF pro Sitzung / Workshop.

Jetzt mitmachen!
Melden Sie sich für die Workshops bis spätestens am 15. Januar 
2023 bei Kevin Bitsch: 
kevin.bitsch@bfh.ch
Telefon +41 31 848 46 57
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